
      
Tagungsort 

Deutsche Hochschule fü r Verwaltungswissenschaften Speyer 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 
67346 Speyer 

Ansprechpartner für Teilnehmer 

Lioba Diehl 06232/654-226 
Edith Göring 06232/654-269 
Fax 06232/654-488 
E-Mail: tagungssekretariat@dhv-speyer.de 
http://www.dhv-speyer.de 

Anmeldung 

Bitte senden Sie die beiliegende Anmeldekarte bis spä testens zum 
27. September 2004 an uns zurü ck. Aus rä umlichen Grü nden muss 
die Teilnehmerzahl begrenzt werden. Anmeldungen können daher 
nur in der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs berü cksichtigt wer-
den.  

Beitrag 

Der Bund und alle Lä nder sind Trä ger der Hochschule. Fü r Teilneh-
mer aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer Trä ger 
werden 235 Euro berechnet. Sonstige Teilnehmer bezahlen 350 Euro. 
Die Rechnung senden wir nach Beendigung der Veranstaltung gege-
benenfalls an den Kostenträ ger. Abmeldungen werden schriftlich 
erbeten. Bei Abmeldungen vor Anmeldeschluss wird kein Beitrag er-
hoben. Geht die Abmeldung spä testens 14 Tage vor Beginn der Ver-
anstaltung ein, ist die Hä lfte des Beitrags zu entrichten. Erfolgt die 
Abmeldung spä ter bzw. erscheint der Teilnehmerin oder der Teil-
nehmer nicht, ist der volle Beitrag zu zahlen. Die Stornokosten ent-
fallen, wenn Sie einen Ersatzkandidaten benennen, der dem ange-
sprochenen Teilnehmerkreis angehört. 

Übernachtung 
Der Teilnehmerbeitrag enthä lt keine Kosten fü r Unterkunft und 
Verpflegung. Auf dem Campus der Hochschule steht eine begrenzte 
Anzahl von Zimmern mit Dusche und WC zum Preis von 31 Euro 
pro Ü bernachtung zur Verfü gung. Sofern Ihrem Wunsch nach Un-
terbringung entsprochen werden kann, erhalten Sie eine Reservie-
rungsbestä tigung. Die Vermittlung von Hotelzimmern durch die 
Hochschule ist leider nicht möglich. Ein Hotelverzeichnis schicken 
wir Ihnen gerne zu.  

Speicherung der Daten 

Die fü r die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-
bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 
Mit der Anmeldung erklä ren Sie hierzu Ihr Einverstä ndnis. 

 

 
So erreichen Sie die Hochschule mit dem Auto: 

Von der Autobahn A 61 am Autobahnkreuz Speyer auf die B9 
in Richtung Speyer B9 Abfahrt Speyer/Dudenhofen in Richtung 
Speyer 

An der ersten Ampel rechts zur Hochschule. Hier befinden sich der 
Haupteingang und ein Parkplatz. Zum Gä stehaus der Hochschule 
fahren Sie in der nä chsten Straß e (Otto-Mayer-Straß e) rechts bis 
zum Ende. Der Parkplatz befindet sich hinter dem Gä stehaus. 

Sie kommen mit dem Zug 
Vom ICE-Bahnhof Mannheim Hbf besteht eine Zugverbindung nach 
Speyer. Die Fahrtzeit beträ gt etwa 30 Minuten. Die jeweils gü ltigen 
Fahrplä ne können bei der Fahrplanauskunft der Deutschen Bahn 
online (http://bahn.hafas.de) abgefragt werden. 

Der Bahnhof ist etwa 2 km von der Hochschule entfernt. Wir emp-
fehlen ein Taxi oder die Buslinie 561. Die Fahrtzeit von der Bushalte-
stelle „Bahnhof“ (Bussteig 1) bis zur Haltestelle „Verwaltungshoch-
schule“(Haupteingang Freiherr-vom-Stein-Straß e) bzw. Landesar-
chiv/-bibliothek (Eingang zum Lehrstuhlgebä ude/Forschungsinstitut 
und zum Gä stehaus in der Otto-Mayer-Straß e) beträ gt 15 Minu-
ten. Die Busse fahren im 30-Minuten-Takt bis 19.47 Uhr (am Wo-
chenende bis 19.17).  

Weitere Informationen finden Sie im WWW-Angebot der Hochschu-
le (http://www.dhv-speyer.de). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kompaktseminar 
Finanzen und Wirtschaft 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

25. bis 27. Oktober 2004 

Wissenschaftliche Leitung: 
Univ.-Prof. Dr. Gisela Färber 

Anfahrtsskizze 

 

 



 
 

„Finanzen und Wirtschaft“ 

Die Forderung nach grundlegenden Reformen be-
herrscht seit Jahren nahezu alle Bereiche der deutschen 
Wirtschafts-, Finanz-, Arbeits- und Sozialpolitik. An 
Vorschlä gen mangelt es nicht, aber die Umsetzung 
stöß t auf extrem enge politische Handlungsspielrä u-
me, auf machtvolle Interessen und erstarrte Besitz-
stä nde. Durchgreifende Steuer-, Finanz-, Beschä fti-
gungs-, Gesundheits- und Sozialreformen sind unter 
diesen Bedingungen nur schwer zu realisieren. Aber 
auch konzeptionell liegt vieles im Argen: Kurzfristige 
politische „Zwä nge“ lassen lä ngerfristigen „echten“ Re-
formansä tzen kaum eine Chance. Immerhin, ein An-
fang ist gemacht mit der „Agenda 2010“, aber weitere 
Schritte mü ssen folgen. 

Im Mittelpunkt des Seminars stehen die lä ngerfristigen 
Reformvorhaben zur Steuerpolitik und zur Haushalts-
konsolidierung, ferner der Umbau des deutschen Ge-
sundheits- und des Alterssicherungssystems sowie die 
Chancen und Risiken einer Rü ckkehr zur Vollbeschä fti-
gung. 

Ziel des diskussionsintensiven Seminars ist es, die kom-
plizierten ökonomischen Zusammenhä nge in kompak-
ter und zugleich verstä ndlicher Form besser durch-
schaubar zu machen – eben ein „Kompaktseminar“. 

 

Montag, 25. Oktober 2004 

  
13.30 Uhr Begrüßung und Einführung in das 

Programm 
 

13.45 bis 
17.15 Uhr 

Grundsätzliche und aktuelle Fragen der 
Steuer- und Finanzpolitik 
Dr. Albert Peters 
Ministerialdirektor, Leiter der 
Grundsatzabteilung, Bundesministerium 
der Finanzen, Berlin  
 

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen  
 

•  •  • 

Dienstag, 26. Oktober 2004 

  

  9.00 bis  
12.30 Uhr 

Probleme und Perspektiven des  
deutschen Gesundheitswesens 
Univ.-Prof. Dr. Dieter Cassel 
Lehrstuhl fü r Allgemeine Wirtschaftspolitik, 
Universitä t Duisburg-Essen  
 

14.30 bis 
18.00 Uhr 

Strukturprobleme der öffentlichen 
Haushalte 
Hermann Palm 
Ministerialdirigent, Niedersä chsischer 
Landesrechnungshof 
 

 

 

Mittwoch, 27. Oktober 2004 

  

  8.30 bis 
12.00 Uhr 

Vollbeschäftigung – eine Illusion?  
Univ.-Prof. Dr. Andreas Knorr 
Lehrstuhl fü r Volkswirtschaftslehre, 
insbesondere nationale und 
internationale Wirtschaftspolitik, 
Deutsche Hochschule fü r 
Verwaltungswissenschaften Speyer 
 

13.00 bis 
16.30 Uhr 

Probleme der Alterssicherung in 
der Bundesrepublik Deutschland 
Univ.-Prof. Dr. Gisela Fä rber 
Lehrstuhl fü r Wirtschaftliche 
Staatswissenschaften, insbesondere 
Allgemeine Volkswirtschaftslehre und 
Finanzwissenschaft, 
Deutsche Hochschule fü r 
Verwaltungswissenschaften Speyer 
 

16.30 Uhr Abschlussbesprechung 
  

  

  

  

  

  

 


